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angemelde t werde n mußten , so wichtig un d auf die Daue r unentbehrlic h wird 
sein Katalo g doch in Zukunf t bleiben , da er nunmeh r die Grundlag e aller 
fernere n Romanikforschun g für Schlesie n ist un d das Materia l zur Verfügung 
stellt , an Han d dessen den zahlreiche n Verflechtunge n nachgegange n werde n 
kann , die die schlesische Architektu r des frühe n 13. Jhs . mi t den angrenzende n 
Baulandschafte n einerseit s — den Lausitzen , Meiße n un d Brandenburg , Böh -
me n un d Mähren , Groß - un d Klein-Pole n — sowie den Heimatlandschafte n 
der Siedle r andererseit s verbinden . Eine n Wunsch möcht e ma n nich t nu r 
angesicht s de r Arbeit Św.s sonder n auch angesicht s zahlreiche r anderer , hie r 
genannte r ode r nich t erwähnte r Veröffentlichunge n für die zukünftig e Publi -
kationsarbei t der polnische n Organ e un d Verlage mi t allem Nachdruc k an -
melden : Aufmessungen un d Grabunge n in einwandfreie r un d zuverlässiger 
For m zu publizieren . 

Wulf Schadendor f 

Besprechungen 

Zeh n Jahr e Ostdeutsch e Forschungssteli e im Land e Nordrhein-Westfalen . I m 
Auftrage des Arbeits- un d Sozialministerium s bearbeite t von Alfons P e r -
1 i c k. Mi t eine m Geleitwor t von Herber t Schienger . Schriftenreih e für die 
Ost-West-Begegnung . Kulturhef t Nr . 43. Hrsg . vom Arbeits- un d Sozial-
ministe r des Lande s Nordrhein-Westfalen . Wegweiserverlag, Troisdor f 1962. 
175 S. 

Ostdeutsch e Bibliographie . IV. Teil. Verzeichni s der von 1956—1960 erschienene n 
selbständige n Veröffentlichungen . Ein e Auswahl zur Handhabun g für die 
Ostdeutsch e Volkstums- un d Kulturpflege . Bearb . von Alfons P e r 1 i c k. 
Schriftenreih e für die Ost-West-Begegnung . Arbeitshef t Nr . 46. Hrsg . vom 
Arbeits- un d Sozialministe r des Lande s Nordrhein-Westfalen . Wegweiser-
verlag, Troisdor f 1962. 248 S. 

Beide Bändche n legen Zeugni s ab von der unermüdliche n Schaffenskraf t 
A. Perlicks . Di e von ihm begründet e ostdeutsch e Forschungsstell e in Dortmun d 
ha t im Rahme n ihre r personelle n un d materielle n Möglichkeite n in eine m 
Jahrzehn t viel geleistet . Perlic k un d seine Mitarbeite r schilder n die ver-
schiedene n Arbeitsgebiete der Forschungsstell e un d die zahlreiche n Arbeits-
stellen außerhal b von ihr , die sich u. a. der Barbara-Forschun g im Ruhrgebiet , 
der St.-Nepomuk-Forschun g in Nordrhein-Westfalen , der Mundartgeographi e 
der Grafschaf t Glatz , de r Sicherun g un d Inventarisierun g des ostdeutsche n 
Kunstgute s un d der westpreußischen , posenschen , pommerischen , schlesische n 
un d sächsische n Familienforschun g widmen . I n eine m besondere n Abschnit t 
sind auc h die Veröffentlichungsreihe n der ostdeutsche n Forschungsstell e zu-
sammengestellt . 

De r IV. Teil de r ostdeutsche n Bibliographi e schließ t sich zeitlich an die 
Teile I (1945—1952) un d I I (1953—1955) an . Di e Anordnun g erfolgt wie bishe r 
regional . De m Umfan g nac h steh t Schlesien an der Spitze . Dan n folgen da s 
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Sudentenland, der Südostraum und Ostpreußen. Ein Verfasser- und Sachtitel-
verzeichnis erleichtern die Benutzung des Bandes. Wieder ausführlich wurden 
die Biographien berücksichtigt. Bei den Bibliographien sind die selbständigen 
und die in Zeitschriften erschienenen aufgenommen, dazu erstmalig auch 
Schallplatten sowie Hand- und Wandkarten. 

Kiel Herbert Schienger 

Gotthold Rhode, Ostmitteleuropa und Südosteuropa. Sonderdruck aus Welt-
geschichte der Gegenwart. Bd I. Die Staaten. Francke Verlag, Bern und 
München 1962. S. 258—310. 

Wegen ihrer Knappheit und Nützlichkeit sei auf die Darstellung Ostmittel-
europas und Südosteuropas von G. Rhode in der „Weltgeschichte der Gegen-
wart" aufmerksam gemacht. Sie schildert die Staatsbildung (1918—23) und das 
System des Cordon Sanitaire von 1923 bis 1932, seinen Zerfall (1932—38), den 
Zweiten Weltkrieg und die sowjetische Vorherrschaft. Ein Verzeichnis ausge-
wählten Schrifttums ist angefügt. 

Kiel Herbert Schienger 

Siedlung und Verfassung der Slawen zwischen Elbe, Saale und Oder. Hrsg. 
H. L u d a t in Verb, mit H. J a n k u h n , W. S c h l e s i n g e r u. E. S c h w a r z . 
Wilhelm Schmitz, Gießen 1960. 226 S., 18 Kto. Geb. DM 36,—. 

Dieser inhaltsreiche Band gibt die Referate einer Göttinger Arbeitstagung 
des Jahres 1957 unter Leitung von Herbert Jankuhn wieder. Jene Tagung 
widmete sich den Siedlungs- und Verfassungsproblemen des einstigen Sied-
lungsgebietes der Sorben, Liutizen und Abodriten. Es ist bedauerlich, daß 
einige archäologische Beiträge (von W. Unverzagt, H. Jankuhn, K. Langenheim), 
die sich mit den slawischen Burganlagen befaßten, nicht aufgenommen werden 
konnten. So sind nur zwei der archäologischen Diskussionspartner zu Wort 
gekommen. W. C o b l e n z berichtet „Zur Situation der archäologischen Slawen-
forschung in Sachsen" (S. 1—14) und P. G r i m m bringt „Archäologische Bei-
träge zur Siedlungs- und Verfassungsgeschichte der Slawen im Elb-Saale-
gebiet" (S. 15—26), darunter eine Typologie der slawischen Burganlagen und 
Bemerkungen „Zur slawischen Bevölkerung unter deutscher Herrschaft". Auch 
der an anderer Stelle erschienene Vortrag über die slawischen Ortsnamen in 
Ostholstein von Ludolf Müller ist nicht in diesem Bande enthalten. Dennoch 
sind der Reichtum und die Bedeutung des hier vereinigten Materials so groß, 
daß es unmöglich ist, im Rahmen einer kurzen Besprechung nur die wesent-
lichsten Ergebnisse anzuzeigen. 

Von den drei verfassungsgeschichtlichen Aufsätzen ist der von W. S c h l e -
s i n g e r über „Die Verfassung der Sorben" (S. 75—102) inzwischen auch an 
anderer Stelle erschienen1, doch ist zu begrüßen, daß er hier neben den ent-
sprechenden Arbeiten von M. H e l l m a n n , „Grundzüge der Verfassungs-
struktur der Liutizen" (S. 103—113), und W. F r i t z e , „Probleme der abodri-
tischen Stammes- und Reichsverfassung und ihrer Entwicklung vom Stammes-
staat zum Herrschaftsstaat" (S. 141—219), auch erscheint. Schlesinger und Hell-

1) W. S c h l e s i n g e r , Mitteldeutsche Beiträge zur deutschen Verfassungs-
geschichte des Mittelalters. Göttingen 1961. 


